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GEMEINDE

Harsum LANDKREIS HILDESHEIM

DER BÜRGERMEISTER 

Vorlage Nr. 2018/098

Betreff

Beitritt in die Gesellschaft GKHI mbH (Gesellschaft für kommunale 
Immobilien mit beschränkter Haftung)

Sachbearbeitende Dienststelle:

Fachbereich 2
Aktenzeichen: Datum

15.11.2018

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Sitzungstermin Status

Finanz-, Vereins- und Wirtschaftsentwicklungsausschuss (Vorberatung) 19.11.2018 Ö

Verwaltungsausschuss der Gemeinde Harsum (Vorberatung) 26.11.2018 N

Rat der Gemeinde Harsum (Entscheidung) 05.12.2018 Ö

Sachbericht zur Vorlage Nr. 2018/098:

Die Städte Sarstedt, Bad Salzdetfurth und Elze, sowie die Gemeinden Giesen, Diekholzen, 
Holle und Schellerten haben 2011 bzw. 2016 (nachträglicher Beitritt der Gemeinden Holle 
und Schellerten) die „Gesellschaft GKHI mbH (Gesellschaft für kommunale Immobilien mit 
beschränkter Haftung“ gegründet. Der Gesellschaftervertrag im Entwurf vom 29.06.2011, der 
seinerzeit zwischen den Kommunen abgeschlossen wurde, ist als Anlage dieser 
Beschlussvorlage beigefügt. 

Aus Sicht der Verwaltung macht es Sinn, sich an der GKHI zu beteiligen und hierüber 
gegebenenfalls verschiedene Projekte, die sich zurzeit in der Planung befinden – wie für den 
Bau eines Kindergarten bzw. Anbau für die Schulkindbetreuung Borsum abzuwickeln. Die 
Gemeinde Harsum verfügt nicht über das Fachpersonal, um die in der Diskussion stehenden 
Maßnahmen abzuwickeln. Hier ist regelmäßig die Unterstützung von Fachingenieuren 
notwendig. Dieses führt unter anderem auch zu einer verzögerten Fertigstellung von 
Baumaßnahmen. Mit der Einschaltung der GKHI und der Beteiligung des im 
Gesellschaftervertrag vorgesehenen Beirats ist die Gemeinde Harsum direkt an den 
Planungen und den einzelnen Verfahrensschritten beteiligt. Die Beiratsmitglieder sind durch 
separaten Ratsbeschluss zu benennen. Neben dem Bürgermeister Herrn Litfin und dem 
Fachbereichsleiter Bauen Herrn Kellner wären noch drei weitere Ratsmitglieder durch 
separaten Ratsbeschluss zu benennen.
Speziell für die o. a. dringlichen Projekte ist es wichtig, demnächst mit der Umsetzung dieser 
zu beginnen. 

Für den Beitritt in die GKHI ist die Einlage eines Stammkapitals i. H. v. 5.000 € sowie ein 
Aufgeld als Beteiligung des Eigenkapitals der Gesellschaft i. H. v. rd. 31.100 € (Eigenkapital 
der Gesellschaft ohne das gezeichnete Kapital per 31.12.2016 = 217.490 €, verteilt auf die 
bisherigen 7 Gesellschafter, somit Aufgeld = rd. 31.100 €) aufzubringen. Bei dem Aufgeld ist 
noch eine geringfügige Wertveränderung in Bezug auf die Entwicklung des Kapitalwertes 
möglich. 
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Darüber hinaus ist natürlich auch von Seiten der Gesellschaft ein entsprechender 
Aufnahmebeschluss notwendig. 

Mittel sind im Haushalt 2018 veranschlagt und für den Haushalt 2019 neu veranschlagt 
worden, da nicht klar ist, wann ein Beitritt bzw. eine endgültige Abwicklung erfolgt.

 

Beschlussvorschlag:

Die Gemeinde Harsum stellt den Antrag auf Beitritt zu der Gesellschaft GKHI mbH 
(Gesellschaft für kommunale Immobilien mbH) und zahlt das anteilige Stammkapital i. H. v. 
5.000 € zzgl. eines Aufgeldes i. H. v. ca. 31.100 € als Beteiligung am Eigenkapital der 
Gesellschaft. Daneben sind die Beitrittskosten durch die Gemeinde Harsum aufzubringen. 
Der Gesellschafterbeirat gemäß § 5 des Gesellschaftervertrages setzt sich aus  dem 
Bürgermeister Herrn Litfin, dem Fachbereichsleiter Bauen Herrn Kellner und drei weiteren 
Ratsmitgliedern zusammen. Eine Benennung erfolgt durch separaten Ratsbeschluss. 

Finanzelle Auswirkungen:

Nein

x Ja - im Sachbericht.

Anlagen:

Gesellschaftervertrag im Entwurf vom 29.06.2011
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